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Sozialinitiative BISS erhofft breite Bürgerbeteiligung

$l Von Michael Diekmann

Bielefeld (WB). Nutzung,
soziale Zusammensetzung und
Architektur sind für die BISS

die Prinzipien bei der Konver-
sion ehemaliger Militärflächen.
Christian Presch: >Wir haben da

Platz f.ür neue Vielfalt. Es geht
um Wohnraum, aber auch um
das gesamte Umfeld.<

Die Bielefelder Initiative für so-
zialökologische Stadtentwicklung
(BISS) engagiert sich seit mehr als
zwei Jahren, die Nachnutzung der
durch den Abzug der Briten frei
werdenden Kasernenflächen und
Wohnstandorte zum Thema eines
breiten bürgerschaftlichen Dia-

Iogs zu machen, der nicht unmit-
telbar in der Nachbarschaft in
Stieghorst oder Sieker Halt macht.

Für die BISS ist Jürgen Ploch
Kandidat am Projekt Runde Ti-
sche, an dem möglichst viel-
schichtig alle Interessen einge-
bracht werden sollen. Die Konver-
sion, ist Ploch überzeugt, ist nicht
nur Stadtentwicklung, sondern
bedeutet in Bielefeld auch Stadt-
reparatur: >Diese Stadt hat sich
von den Wunden des Krieges
nicht überall erholt.<

Erstrebenswert sei deshalb eine
ganzheitliche Entwicklung. Ploch:
>Manche Anwohner wissen ja gar
nicht, wie es besser aussehen
könnte.< Beteiligen sollte man
Wohnungsgesellschaften, private
Investoren, vor allem Bau- und
Mietgruppen, um zu bunten, viel-

fältigen Wohnformen zu kommen,
nicht zu Schuhkartons in Ein-
heitsarchitektur wie am Schlacht-
hof oder Hakenort. Presch: >>Archi-

tektonische Vielfalt bringt auch
soziale Vielfalt. Wir brauchen
Platz für Parks, Ateliers, Urban
Gardening, Share-Economy.<

Frühestens zorg wollen die Bri-
ten Catterick- und Rochdale-Ka-
serne räumen. Erst dann kann
man einen städtebaulichen Rah-
menplan als Basis für einen Archi-
tektenwettbewerb erstellen. Die
vielfältigen Diskussionen müssen
bis dahin mit allen Interessen-
gruppen, Vereinen und Nachbarn
gelaufen sein. Wichtig für Kom-
munen wie Bielefeld im Nothaus-
halt sei es zudem, Gelände zu
standortrelevanten Preisen vom
Bund übernehmen zu können.


